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Impressionen aus Gelsendorf (Zahirne), Ukraine 

Kreis Stryj 
 

Gelsendorf wurde 1784 als deutsche Stammsiedlung gegründet. Im Ort gab es ein evangelisches 
Pfarramt, eine große Kirche und eine evangelische einklassige Privatvolksschule.  Bis 1817 war es eine 
Filiale von Brigidau  
1939 gingen 296 Personen in die Umsiedlung; davon lebten 1969 noch 193 Personen. 
 (ZW 1969 Karl Görz). Weitere Berichte und Pläne in den Zeitweisern 1977, 1996, 1997 und 2002 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
An der Stelle, an der sich die ehemalige ev. Kirche 

befand, steht heute ein Kreuz. 

 

 

 

 

 

 

Die deutsche ev. Kirche  

mit ev. Pfarrhaus in Gelsendorf 1914 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue griechisch-katholische Kirche    alte deutsche Grabsteine auf dem ehemaligen  
    deutschen Friedhof  

 
       Fotos: aus Sammlung Fabian 2011 


